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I{ame: Datum: EA
[L
s3

?
E

ts

ä

Brüche - §tandortbestimrnung

0 S"t ratfi"r" f a"s ganzen Streifens farbig. schraff'eren Dicht ausmalen

o Schraf6ere f des Kreises. @ Schraffiere f der Kastchen.

@ > Material; Geodreieck

Markiere f Liter in dieiem Becher

o Schraf6ere f dieser Mauer

@ Trage die Bruche ein. > Material: Geodreieck

Fü[e ] Liter Wasser hinzu.
Zeichne den neuen Wasse$tand eiII.

o

Ma+he m:rhr <+*k I



Name, Datum:

Brüche - Geobrett

@ Bestimme immer den Bruch der farbigen und den Bruch der weißen Fläche.
Setze zwischen die Brüche: >; < oder =.

A}
77E

9
iI

E'E]
M,+Äe h".h+ .+,", I &ii.A.



Datum:

Brüche - Strecken und Zahlenstrahl

($ > Material: Lineal

Beispiel: Telle die Strecke in 6 gleich lange Stücke.

a) Teile die Strecke in 2 gleich lange Stücke.

b) Teile diese Strecke in 4 gleich lange Stücke.

c) Teile diese Strecke in 8 gleich iange Stücke.

A}
7E

,.2,

Bei Brüchen wird ein Ganzes in mefuere gleich große Teile geteilt.

Der Nenner steht unter dem Bruchstrich.
Er gibt an, in wie viele gleich große Teile das Ganze geteilt i|ird.

@ Welcher Nenner passt zu welcher Teilung aus Nummer 1?

Beispiet:Qpasst zu Aufgabe b
ll E

rfrlou,,, ,,

O > Material: Lineal
Diese Strecke wurde in 5 gleich lange

Stücke geteilt.
Ein Tintenl<lecks verdeckt aber einen Teil
der Strecke.

passt zu

passt zu

Zeichne hier die gesamte Strecke neu.

llathE ma.T i sia:k ,l--:.:



Brüche - §trecken und Zahlenstrahl

() > Material: Steckwürfel

Beispiel: Zerlege die Würfelstange in 5 gleich lange Stücke.
Färbe 3 Stücke blau.

a) Zerlege die Würfelstange in 3 gleich lange Stücke.

Fiabe 2 dieser Stücke blau.

nl
2E

.-=
a

b) Zrrlege h 4 gleich lange Stücke.
Fitbe 3 Sflicke-

Namer Datum:

l

c) Zerlege in 5 gleich lange Stücke.
Fäbe 2 Stticke.

Bei Brüchen wird ein Ganzes in mehrere gleich große Stücke geteiit.
Der Zähler steht über dem Bruchstrich.
Er gibt an, wie viele von den gleich großen Stijcken gewählt werden.

Welcher Bruch passt zu v/elcher F&bung aus Nummer 1?

i?lou'* 'o

b)E

Beispiet:Vlpasst zl tl!l
r

> Material : Steckwürfel
Zerlege und füfte blau.

"rE .i

.t

l

Aufgabe c passt zu

passt zu

o

oE
l4.tne nrarhi sie-k i Brücte



Name: Datum;

Brüche - Rechtecke und Bruchstreifen

O Mit welchem Rechteck kannst du welchen Bruch darstellen?

7 4 3 ?. 3 11rOrs8164n
Schreibe den Bruch nqben das passende Rechteck.

Dann schaffiere den Biuchteil.

=

Dr'eses Rechteck hat 5

llathe hacht stiik I !:ici.
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Datum:Name:

Brüche - §tandortbestimmung

Auswertung
Fülle die Tabelle selbst aus.

Schaue dir immer eine Seite

- Welche Aufgaben fandest du einfach, welche schwierig?
Trage die Nummem ein.

Konntest du die Seite gut oder hattest du noch Schwierigkeiten?

Schreibe ,,gut" oder ,,noch nicht so gut".

Seire 4if

Seite 53

Seire 2E

Seite 4 F-

Seite ll E

So arbeite ich weiter:

Die Seite konnte ich ...
Einfache Aufgaben Schwierige Aufgab en 

) gut I noch nicht so gut

(Hier schreibt dein Lehrel hinein oder du schreibst zusammen mit deinem Lehrer)
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rw): ru-Ul 6: Vergröhern, tfirzen
$

;i,ffi#il@"mffiffi
X I 1, Gib den eingeiärbten Anteil als Bruch an. Wie h( ißt der Bruch nach dem Vergröbern?

fassen fassen

f i E:*-E f-l gekirao'-rchar-

a: | 2. - No:iere den eingEfärbter Bruc,hteit.

- Setze das Vergröbern durch Zusammenfassen fod.

- Noliere den gekürzten Bruchat

:l i 
-l q"tu,.'d-,"n --; | - Notiere die Zanr, dLrcn die ge(ürzr w rd 
I

: I 3. Vergröbere erst durch Zusamrnenlassen und kür:e dann rechnerisch.
j I a) r -.r b) 

-
-. | -' I Zl qekürztdurch2 I I -' llZ I oeküraourch3 Ij I t+ t..=-------.'*i-l i,rt:i

S I a. Notrere den gekünrer Bruch.

5. Vervcllständige.
5

I I a*=[] ,;*=E "t t=Zi a1 -e=@)i I 't=Ei '#=E- 't ä=r!- , #=)n)

I I ,s*=E ,#=E ,*ä=E "#=E5
, 16. lst richtig geküzt v/orden? Schrejbe "richtig,, od( r ,,falsch,, auf den pfeil.

)

i I a)S---f ullt--*e .tffi-**
I I d)68-l .t*E-.......--t jf§-*__*u
t
I
I
I 

_--*_O 
tsss S"r.,eae s"r,ltblchvedag GrnbH . Mär(h)ehatien lftgri*ffi.

tffie,



Biüclig äddieren und sübtrahieren

t Berechne und kürze das Ergebnis, falls möglich.

dr8 8-
,.4 2
oJ 0*t=

a)

c)

c)

2 Berechne und kürze, falls möglich.
,t 3

Gleiche
3251e'ä=Ä t
.3 5o/ to ro-

", l2 I _

35
66

73
88 8)+ _L=

12

Nenner

_3=!=_1993

3.5 9 10 19 -74 6 1? 1? 1? ',1?

5 Berechne.

b)

d)

f)

^4 ,'10 ^4 ^ö ^2-tg=47-t9=t9=ti

2,5_3'6-

1=
6

1

10
e)

1-9_4 8-

z_2=24

,5-21 -

.5.-2

5
12'

r3
5

b)3 c)

Berechne
^3 ,5 -3 5 -93; * 4; - 7; * ; = 7TZ - i = 7i = ei 

I

c)

a)

c) d)

b)

-5 -3

5;

o)2f,+a]=

d)

a)

,2 ^4oj-37= {-tl =

Verschiedene Nenner

I §=

9.7
58
14 _Z83
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1.

Verfiischte Übunqen zur Bruchrechnußq
Welcher Bruchteil ist dargestellt?

3, Notiere in der reinen Bruchschreibweise.

a) 14 ="tl
+. Notiere in der gemischten Schreibweise.

")+=f_l"L] Lr ll

.4D.o \1.-/ '

8.a)

9. a)

5, a; $ 
erelel-u:rr-

7, Kürze so weit wie mögtich: ,, * = I
9+

l-

b)

b) a-!

e)d)c)

2
3

5
6

-B_
15

"rf= lLJ
d) +=

L-
't2J,

L-l

E

d)

d)

!

-§

d)

d)

d)

',EtrffiT="Mr
2. Färbe den Bruchteil.

a) b)

".*=[,] "rsä= atzl=

7_
11 -

24_
56-,f€=E

',;i=[_,] r88=I

c) #-*

c) s- i

c) s*-ä

lq_1

40.a| 4+++ bl si + tl;


